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Privatdetektiv Georg Dengler, früher Zielfahnder beim 
BKA, nimmt einen scheinbar einfachen Fall an: Die Freun-
din eines Anrufers möchte wissen, warum ihr Vater vor 
zwölf Jahren bei einem Flugzeugabsturz ums Leben ge-
kommen sein soll, obwohl er sie zuvor angerufen hatte 
und sagte, er habe die Maschine verpasst. Als Dengler 
beginnt nachzuforschen, stößt er auf Verbindungen zu 
brisanten Ereignissen der deutschen Wendezeit.
Der Vermisste war Mitarbeiter der Treuhandanstalt und 
Verfasser der «Blauen Liste» – eines Dokuments, das 
der Deutschen Vereinigung einen völlig anderen Weg ge-
wiesen hätte. Je tiefer Dengler gräbt, desto gefährlicher 
wird es für ihn. Denn der Fall führt zurück zum Attentat 
auf den Treuhand-Präsidenten Rohwedder, zur RAF und 
zum mysteriösen Tod von Wolfgang Grams. Kann Dengler 
die Wahrheit aufdecken, bevor es zu spät ist?
Wolfgang Schorlau verwebt in «Die blaue Liste» ge-
schickt reale Ereignisse zu einem fesselnden Politthriller. 
Im Anschluss an die Lesung spricht der Autor in einem 
Werkstattgespräch über seine Bücher, die stets einen poli-
tischen Anspruch haben. Er schrieb über die Geschäfte 
der Pharmaindustrie, das Attentat auf das Münchner Ok-
toberfest bis hin zu Verwicklungen der Geheimdienste in 
die Taten des NSU. Im Oktober erscheint der 11. Fall sei-
nes Kommissars Dengler. 
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